
CASTRA REGINA
REGENSBURG, 13.06.2016 – 17.06.2016



MONTAG, 
13.06., 9.00 UHR 

LOS GEHT´S!

Vorfreude trotz Regen



AUF GEHT´S ZUM ERSTEN 
PROGRAMMPUNKT…     

…MOMENT BITTE…

14.00 Uhr:
Die Zimmer werden „erobert“, 
die Jugendherberge und das Gelände 
werden erforscht.



…NICHT OHNE „KLARE ANSAGE“…



6A + 6 D:

AUF DEN SPUREN 
DER RÖMER –

WENN AUCH NICHT 
IN 
RÖMERLATSCHEN

• Die Grundrisse des Legionslagers -

Platz für 6000 Legionäre und 

Grundstein“ für das spätere Regensburg



• Aufgabe: 

Schätze den Abstand zwischen der 
römischen Mauer (im Hintergrund)       
und der Mauer aus dem Mittelalter.

Der heute zugeschüttete Graben 
dazwischen war übrigens genauso 
tief…

7-8 Meter!



UND DAS SIND JETZT 
ORIGINAL RÖMISCHE MAUERN? 

Ja, wenn es große, glatte Quader sind.



Steine, ´ne Mauer, noch ´ne Mauer… und trotzdem irgendwie spannend…



Eher zufällig stößt man immer wieder 
auf die Römer… 
sogar Tiefgaragen gab es da schon. 

Oder etwa 
nicht?

Natürlich nicht. 

Die hat man vor ein paar Jahren 
um die Römermauer „drum herum“ gebaut.



DER WOLF UND DIE SIEBEN RÖMER…

Die Römer errichteten die Mauer mit einem „Wolf“, einer Hebetechnik. 

Sind die Löcher für diesen Kran zu sehen, 

wurde z.B. im Mittelalter 

die eigentlich eingestürzte Mauer 

nicht ganz originalgetreu 

wieder aufgebaut.

(Bildquelle: 

https://de.wikipedia.org/wiki/Steintransport)



AN DER PORTA PRAETORIA –
HAUPTTOR ZUM LAGER

Der Alltag eines 
römischen Legionärs 
lässt uns staunen.





6B + 6C : Unterwegs im mittelalterlichen Regensburg…
Das Besondere an Regensburg ist, dass diese Stadt im Zweiten 
Weltkrieg nicht zerstört und ihre mittelalterliche Struktur so 
vollständig erhalten blieb. Und heute zeigt sie uns, dass 
Vergangenheit und Moderne sehr gut harmonieren.



DIENSTAG, 14.06.2016: 
THEATER UND KULTUR AM VORMITTAG…

THEATERPROBEN DER 6A + 6D 6B + 6C:

Besuch des
Historischen Museums 

mit interaktiver Führung 
–

Schüler präsentieren Schülern 
Wissenswertes zu den Römern



6B + 6C IM HISTORISCHEN MUSEUM:



…GEMEINSAME SCHIFFFAHRT UND 
BESUCH DER WALHALLA AM NACHMITTAG…







Die Walhalla? Was ist das?

In diesem Tempelbau 
nach griechischem Vorbild werden 
berühmte Männer und Frauen verehrt:

Karl der Große, der Baumeister des 
Kölner Doms, Goethe, Schiller, Sophie 
Scholl, Einstein und weitere „Helden“ 
der Literatur, Philosophie und 
Geschichte. 





…FÜHRUNGEN DURCH REGENSBURG AM ABEND

6A + 6D:

Regensburg 

im Mittelalter

6B + 6C:

Castra Regina –

Die römischen Wurzeln von 
Regensburg



IMPRESSIONEN DES MITTELALTERLICHEN REGENSBURG, TEIL 1



IMPRESSIONEN DES MITTELALTERLICHEN REGENSBURG, TEIL 2



MITTWOCH, 15.06.2016:
VORMITTAGS MIT EINEM PROFESSOR FÜR 

MITTELALTERGESCHICHTE DURCH REGENSBURG… 

Prof. Dr. Oberste zeigt uns Regensburg aus 
seiner Perspektive. 



Seit zwei Jahren hängt im 
Regensburger Dom 
eine 36 Tonnen schwere Orgel  
an der Decke.

Hier kann man auch  
die ältesten in Deutschland 
erhaltenen Kirchenfenster 

aus dem 13. Jahrhundert betrachten.



Hinter dem Dom…

…hat man einen einzigartigen Blick 
auf den Turm des Vorgängerbaus aus der 
Romanik  
(also weit vor dem Bau des Doms ab 1273).



…NACHMITTAGS MIT ZUG UND BUS 
ZUM CASTELL ABUSINA…



Einblick in die römische 
Fußbodenheizung…

Wir verfolgen die Erklärungen am Modell…
…und werden von Mücken attackiert.





Ein letzter Blick auf die Überreste von Abusina in Eining…

…und dann überraschte uns das Gewitter.



AUF DEM RÜCKWEG KOMMEN WIR AM BERÜHMTEN 
HUNDERTWASSER-HAUS IN ABENSBERG VORBEI.



MITTWOCH ABEND, GEGEN 19.00 UHR, 
UNTER FREIEM HIMMEL…

Wir Lehrer, die wir in einiger Entfernung zu unseren Schülern sitzen, 
aber nahe einer anderen im Kreis sitzenden Schülergruppe, 

werden ungefähr so angesprochen:

„Oooooh, ein Gesprächskreis… Sind das Ihre Schüler?“

Wir: „Neeiin… Unsere sind die Glücklichen dahinten!“

Warum wir so weit weg sitzen?

Warum unsere Schüler glücklicher sind als andere?

Auflösung folgt…



WASSERSCHLACHT

Fast alle sind nass…

…aber glücklich.



…UND ABENDS, 20.00 UHR, ERNEUT THEATERPROBEN.



RÖMISCHE FRISUREN…



DONNERSTAG, 16.06.2016:
MOSAIK, MUSEUM UND GALEERE… 

RÖMISCHES LEBEN ZUM ANFASSEN



Mosaiklegen

Hier 
darf 

jeder 

kreativ
sein.



SICH EINMAL ALS GALEERENSOLDAT FÜHLEN… 
UND SICH RICHTIG IN DIE RIEMEN LEGEN MÜSSEN…





DAS RUDERN IM TEAM IST FÜR ALLE EINE BESONDERE ERFAHRUNG UND 
BLEIBT ALS HÖHEPUNKT DER EXKURSION IN ERINNERUNG.



Die einen müssen dürfen rudern, 
die anderen führen ein „Interview mit einem Vampir…Legionär“.



…DER KALTE 
HÖHEPUNKT 

DES TAGES 
FÜR MUTIGE.

BADEN IN DER 
NAAB



…UND AM ABEND DIE LETZTEN GEMEINSAMEN THEATERPROBEN. 



FREITAG, 17.06.2016, 13.00 UHR: 
HEIMREISE NACH DRESDEN.

FAZIT:

Wir sind nun um Einiges reicher: 

Wissen,
Wasserspritzpistolen,

Freundschaften.



BILDER, DIE ES NICHT IN DIE PRÄSENTATION GESCHAFFT HABEN…

…ODER DOCH??





Schön war´s. Wir sagen Danke.


